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Oestrich-Winkel, den 21. Februar 2009

Antrag: Bestätigung der Frist für die Feststellung der Zahl der Anmeldungen 
für die Waldgruppe des Kindergartens "Purzelbaum"  und Anhörung

Sehr geehrter Herr Laube,

Die Fraktion Bündnis 90 / DIe Grünen bittet um Aufnahme des folgenden Antrags in 
die Tagesordnung der kommenden Stadtverordnetenversammlung:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

Die  Stadtverordnetenversammlung  bestätigt  (unter  Bezugnahme  auf  die 
Beschlussfassung  zum  Haushaltsentwurf  2009  in  der 
Stadtverordnetenversammlung am 24. November) "Ende  März 2009" als Frist 
für  die  Feststellung  der  Zahl  der  Anmeldungen  für  die  Waldgruppe  des 
Kindergartens "Purzelbaum. Darüber hinaus bekräftigt sie ihre Unterstützung 
der Bemühungen des Fördervereins, dieses Angebot zu erhalten.

Vor einer Entscheidung über die Aufgabe bzw. den Erhalt der Gruppe sollen in 
jedem Fall VertreterInnen des Fördervereins im Ausschuss JSSK Gelegenheit 
bekommen, den Ausschussmitgliedern einen Erfahrungsbericht zu geben.

Begründung:
Sowohl unter den Eltern wie auch unter den Stadtverordneten (aktuelle Sitzung des 
JSSK) herrscht offensichtlich Unsicherheit über die Frist, die für die Werbung von 
Interessenten  für  die  Waldgruppe  des  Mittelheimer  Kindergartens  gilt.  In  der 
Beschlussfassung  vom  24.  November  2008  über  die  Rahmenbedingungen  zum 
Erhalt  der  Waldgruppe heißt  es  "  ...  wird   nach Ablauf  der  Anmeldefrist für  das 
kommende  Kindergartenjahr  2009/2010  entschieden  ...  (Ende  März  2009)".  Im 
Anschluss  an  diese  Beschlussfassung wurde  die  allgemeine Anmeldefrist  für  die 



Oestrich-Winkeler Kindergärten auf Ende Februar vorverlegt. Die Bürgerinnen und 
Bürger, die sich nach wie vor sehr engagiert um den Erhalt der Gruppe bemühen, 
haben  sich  auf  den  in  der  Beschlussfassung  niedergelegten  und  ihnen  von 
verschiedenen Seiten bestätigten Termin (s. Presseberichterstattung) verlassen. Mit 
unserem Antrag möchten wir ihnen hierüber Sicherheit geben. 
Die  Stadt  Oestrich-Winkel  kann  auf  engagierte  Menschen,  die  sich  aktiv  für  die 
Gestaltung der Stadt einsetzen, nicht verzichten. Deshalb halten wir es für geboten, 
die VertreterInnen der Initiative im Fachausschuss persönlich zu Wort kommen zu 
lassen. 
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